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Das englisch-japanische Abkommen.
(Telegramme .)

— London , 12 . Febr . Das Auswärtige Amt gibt das (von
uns schon im heutigen Mittagsblatt kurz telegraphisch mitgetheilte .
T . R . ) zwischen England und Japan abgeschlossene, vom Minister
des Aeußeren Landsdowne und japanischen Gesandten in London .
Hayaschi , am 30 . Januar 1002 Unterzeichnete Abkommen bekannt,
welches aus der Einleitung und sechs Artikeln besteht. In dem-
selben heißt es :

„ Beide Regierungen , von dem Wunsche beseelt , den S t a-
t u s q u o und den allgemeinen Frieden im fernen Osten wie
auch die Unabhängigkeit und Integrität von China und Korea
aufrecht zu erhalten , kamen über Folgendes überein : Erstens :
Maßregeln zu treffen , um ihre Interessen zu wahren , wenn diese
durch ein agröfstves Vorgehen irgend einer anderen Macht, oder
durch Unruhen in China und Korea bedroht sind irnd sich dadurch
für eine der beiden vertragsschließenden Dheile die Nothwendigleit
ergibt, zum Schutze ihrer Staatsangehörigen zu intcrueniren ;
zweitens : wenn einer der beiden Vertragsschließenden in einen
Krieg mit irgend einer anderen Macht verwickelt iverüen sollte,
wikS der andere Theil strenge Neutralität bewahren und sich be¬
mühen , zu verhindern , daß andere Mächte sich an den Feindselig¬
keiten gegen semenVerbündsten betheiligen ; drittens : wenn irgend
eine Macht 'sich den Feindseligkeiten gegen diesen Verbündeten an¬
schließt, wird die andere Partei ihm zu Hilfe eilen , den Krieg mit
ihm gemeinsam führen und in wechselseitigem Einvernehmen
Frieden schließen ; viertens : Die vertragsschließenden Parteien
kommen überein , daß keine von beiden ohne die andere zu be¬
fragen , sich auf separate Abmachungen mit einer anderen Macht
jüm Schaden der oben bezeichneten Interessen einlassen wird :
fünftens : wenn immer die oben erwähnten Interessen gefährdet

. sind, werden die beiden Regierungen einander in umfasseüder rück-
haltslosrr Weise Mittheilungcn machen; sechstens : 'das Abkommen
tritt sofort in Kraft und bleibt fünf Jahre in Geltung . Ist in¬
dessen einer der Verbündeten in einen Krieg verwickelt, wenn der
Zeitpunkt seines Erlöschens herankommt , so soll derselbe in Gelt¬
ung bleiben , bis der Friede geschlossen ist .

"
Der Minister des Aeußeren Lansdownc äußert sich über das

mit Jnvan aeschlossene Abkommen in einer Depesche an den briti¬
schen Gesandten in Tokio wie folgt :

Dieses Abkommen kann als Ergebnis! der Ereignisse der letzten zwei
Jahre im fernen Osten betrachtet werden wie auch des Antheiles, den
England und Japan an dem Vorgehen anläßlich derselben genommen
haben. Während des ganzen Verlaufes der Unruhen und Lcrwickl -
ungen in China , die auf den Ausbruch des Boxeraufständes folgten , sind
die beiden Mächte in engem ununterbrochenem Verkehr gewesen und haben
gleichartige Anschauungen bestätigt. Aus dem häufigen Meinungsaus¬
tausch zwischen den beiden Regierungen und aus der Entdeckung , daß ihre
Interessen int fernen Osten identisch sind , ergab sich , daß jede von beiden
Seiten den Wunsch ausdrückte , daß die gemeinsame Politik ihren Ausdruck
in einem internationalen Vertrage von bindender Kraft finden sollre . Die
englische Regierung ist bei dem Entschlüsse , diesen wichtigen Vertrag ein-
zugehett, in hohem Maße durch die Ueberzeugung beeinflußt gewesen , duß
derselbe keine Bestimmungen enthält , welche als Anzeichen agreffiver oder
selbstsüchtiger Absichten in den Gegenden, auf die er sich bezieht, betrachtet
werden können . Derselbe ich lediglich als Vorsichtsmaßregel abgeschlossen
ivorden, woran man sich, falls sich Gelegenheit ergeben sollte , in Verthei¬

digung wichtiger britischer Interessen zu halten hätte . Der Vertrag be¬
droht in keiner Weise die gegenwärtige Stellung oder berechtigte Inter¬
essen anderer Mächte . Im Gegentheil kann jener Theil des Abkommens ,
welcher für jede der vertragschließendenParteien die Verbindlichkeit ent¬
hält , daß sie von der anderen Partei zum Beistand aufgefordert werden
kann , nur wirksam werden, wenn einer der Verbündeten sich gezwungen
sieht , in den Krieg zu ziehen zur Vertheidigung von Interessen , welche
beiden gemeinsam sind , ferner wenn die Umstände derart sind , daß fesisteht ,
daß er den Streit nicht gesucht hat und wenn der Verbündete , der zur
eigenen Vertheidigung in einen Kampf verwickelt ist , sich nicht durch eine
einzelne Macht , sondern durch eine feindliche Koalition bedroht sicht .

= London , 12 . Febr . Zu dem englisch-japanischen Ab-
kommen bemerkt die „Daily Mail "

, dasselbe richte sich in erster
Linie siegen Rußland . Wir sind in der Lage , fährt das Blatt fort ,
aus unanfechtbarer Quelle zu versichern , daß die Beziehungen
zlvischcn England und Rußland infolge der russischen Politik in
der Mandschurei in bedauerlicher Weise beeinträchtigt wurden . Die
„Morniug Post "

, sagt, das Abkommen richte sich nicht gegen eine
einzelne Macht, biete aber Garantien gegen den Druck, der durchs
welche in letzter Zeit dahin trachteten, die Zersetzung Chinas zu

'

beschleunigen. „Daily Telegraph " schreibt : In dem Vertrage ist
nichts enthalten , was Japan daran hindern könnte , ein ganz
gleiches Abkommen mit Rußland , Frankreich, Deutschland oder
den Vcr. Staaten zu schließen . „Standard " meint , das Abkoin-
men bedeute einen Zweibund von außerordentlich bindendem
Charakter.

Bndische Chronik.
* Mannheim , 12 . Febr . Gestern Vormittags wurde im Rlann -

heinier Stadtwald bei Waldhof etwa 300 Meter vom Bahnwärterhäuschen
die Leiche eines Erschossenen aufgefunden. Wie festgestellt , ist derselbe
der Hausdiener Otto B i r aus München, welcher erst seit wenigen
Tagen dahier in Stellung getreten war . Allem Anschein nach liegt
Selbstmord vor. Der Beweggrund der That ist noch unbekannt .

* Heidelberg, 12 . Febr . Verhaftet wurde gestern der 1 '
, Jahre

alte , aus Darmstadt gebürtige Kaufmann Adolf R u l a n d , der aus der
Anstalt Niedcrramstadt entlaufen war und dem dortigen Anstaltspfarrer
durch Erbrechen eines Pultes über 2100 Mark gestohlen hatte . Bei
seiner Verhaftung fand man noch den größten Theil des gestohlenen Gel¬
des bei ihm vor.

s s Tauberbischofsheim , 10 . Febr . Die goldene Hochzeit
feierte gestern das Gastwirth M a y

' sche Ehepaar , das zusamuren die
schöne Zahl von 157 Jahren aufweist, im engen Familienkreise und in
einem großen Kreis von Gästen und lieben Bekannten , die den von Laza¬
rus May kredenzten „ guten Tropfen" zu schätzen wissen . Durch den
Großh . Amtsvorstand wurde dem Jubelpaar die vom Großherzog ge¬
stiftete Medaille überreicht.

) — ( Michelfeld ( 2( . Sinsheim ) , 9 . Febr . Gestern hielt der hiesige
landwirtüschaftliche Ortsverein seine jährliche Generalversammlung ab .
Der Verein befaßt sich hauptsächlich mit dem Verkauf von Sämereien ,
Kunstdünger, Kraftfuttermittel und Kohlen an seine Mitglieder , deren
Zahl z . Zt . 147 beträgt und hatte im verflossenen Jahre eine Einnahme
von 17 668 . 81 M . , denen 17 241 .09 M . Ausgabe entgegenstehen. Im
verflossenen Jahre wurde vom Verein ein Triem angeschafft. Derselbe
ist nun bei Müller Jenne hier mit Wafferbetrieb aufgestellt und kann auch
von Nichtmitgliedern, sowohl von hier, als auch von auswärts , gegen
Vergütung benützt werden.

* Pforzheim, 12 . Febr . Der „Pforzheimer Karneval "
ivird wohl für immer auf die Maskenbälle und die humoristischen Auf-

Gerichtszeitnng.
A Karlsruhe , S . Febr . Sitzung der S t r a f k a m m e r II . Zu

der Kategorie der gewerbsmäßigen Einbrecher gehört der Schlosser August
Fritz aus Riedlingcn , der im heutigen ersten Falle vor der Strafkammer
erschien , um sich wieder einmal wegen schweren Diebstahls zu verant¬
worten . Der Angeklagte steht in einem Alter von 41 Jahren . Den
größten Theil seines Lebens hat er in Strafanstalten zugebracht; er ist
bereits 17 Mal vorbestraft und hat drei Zuchthausstrafen von 2 , ö und
10 Jahren verbüßt . Die Diebstähle, welche dem Angeklagten dieses Mal
zur Last gelegt waren , wurden von ihm in der Nacht vom 23 . Oktober
in Pforzheini verübt . Etwa um i/ >l Uhr brach er in der Wirthschaft zum
„Großen Maverhof" ein und stahl dort verschiedene Taschenuhren, Ketten,
Denkmünzen , Brachen und Anhänger . Die entwendeten Gegenstände
hatten einen Werth von ca . 250 Ml . Eine halbe Stunde später verübte
Fritz einen Einbruchsdiebstahl in der Wirthschaft zum „Lamm "

. Dort
eignete er sich einen kleinen Geldbetrag und eine Damenuhr im Werthe
von 45 Marl an . Der Angeklagte war erst kurze Zeit , ehe er diese Dieb¬
stähle beging , aus dem Zuchthause entlassen worden. Er wandert jetzt
wieder dahin zurück, denn der Gerichtshof erkannte gegen ihn auf 5 Jahre
Zuchthaus . Weiter sprach das Urtheil 5jährigen Ehrverlust und die Zu¬
lässigkeit der Polizeiaufsicht aus .

Der Mechaniker Robert Wolf aus Pforzheim verkaufte am 22 . No¬
vember in Durlach ein Fahrrad im Werthe von 180 Mark , das er sich
einige Zeit zuvor von dem Blechner Gillon in Pforzheim geliehen hatte .
An dem Fahrrad war die Lenkstange zerbrochen . Diesen Schaden be¬
seitigte Wolf dadurch , daß er aus der Werkstätte seines Dienstherrn , des
Fahrradhändlers Hatz in Pforzheim , eine Lenkstange im Werthe von 4 Ml .
entwendete und dieselbe an dem beschädigten Rade anbrachte. Wolf
wurde wegen Unterschlagung und Diebstahls angeklagt und heute Hier¬
wegen zu 5 Monaten Gefängnitz abzüglich der seit 10 . Dezember ver¬
büßten Untersuchungshaft, verurtheilt .

Mehrere Fälle , die Anklage gegen den Wirth Karl August Toll aus
Breiten wegen Kuppelei, die Anklage gegen Leopold Strauß aus Buchen
wegen Uebertretung der Veterinär -Polizei , die Anklage gegen Josef
Anton Siesegger aus Mimmenhausen wegen Betrugs und die Anklage
gegen den Goldschmied Karl Friedrich Maier aus Jspringen wegen Kör¬
perverletzung wurden vertagt .

Tie Berufung des Jagdaufsehers Johann Blank aus Irmtraut ,
wohnhaft in Huttenheim, gegen den das SchöffengerichtsPhilippSbnrg
wegen Jagdvergehens eine Geldstrafe von 25 Mark ausgesprochen hatte ,

«Ja ■•rlu.'a1-ür»!v'T verwluüen

Die Berufungssache gegen Otto Karl Wörtz aus Pforzheim wegen
Körperverletzunggelangte nicht zur Verhandlung , da die Berufung zurück -
genoinnien worden war.

.Das Schöffengericht Pforzheim hatte in seiner Sitzung vom 19 . No -
venrber 'den Steinhauer Gottlieb Daub ans Rückingen wegen Körperver¬
letzung zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilt . Gegen dieses Erlenntniß
legte Danb die Berufung ein , die jedoch als unbegründet zurückgewiesen
wurde. — Gleichfalls verworfen wurde die Berufung des Fassers Emil
Eugen Maushardt aus Pforzheim, den das dortige Schöffengericht wegen
Körperverletzungmit 3 Wochen Gefängniß bestraft hatte .

Um sich den Geldbetrag von 20 Mark zu verschaffen , fälschte der
Ausläufer Gustav Friedrich Bauer aus Baum - Erlenbach am 17 . No¬
vember auf den Namen des Vorstandes des Kohlenvereins in Pforzheim ,
Ednmnd Armbruster, eine Quittung , über den genannten Betrag . Die¬
selbe übergab er dem Fräulein Antonie Schwarz in Pforzheim , die ohne
Bedenken die 20 Mark hergab, da sie glaubte , dieselben seien für Arm¬
bruster bestimmt . Bauer wurde zur Anzeige gebracht und heute wegen
Betrugs und Urkundenfälschung zu einer Gefängniß strafe von 3 Monaten
verurtheilt .

Der Sachbeschädigung und der Uebertretung des Par . 144 R . - St . -
G . -B . hatte sich der Taglöhner Christian Michael Ruff aus Mönsheim
schuldig gemacht . Der Angeklagte riß in der Nacht vom 24 . auf 25 . De¬
zember im Garten des Wirths Sonnet in Pforzheim ein Tannenbäumchen
unl und nahm dasselbe mit in seine Behausung. Das gegen Ruff er¬
lassene Urtheil lautete auf 2 Wochen Gefängniß und 1 Woche Haft .

a Karlsruhe , 10 . Febr . Tagesordnung der Strafkammer I .
Donnerslag den 13 . Februar , Vormittags 9 Uhr : Wilhelm Doffin aus
Kügelhammer wegen fahrlässiger Gefährdung eines Eisenbahntransports .
Ludwig Ludwig aus Köppern wegen Betrugs . — Freitag , den 14.
Februar , Vormittags 9 Uhr : Basilius Müller aus Balg wegen Unter¬
schlagung . Heinrich Braun aus Beiertheim wegen fahrlässiger Körper¬
verletzung . Karl Wilhelm Hauer aus Blankenloch wegen Körperverletz¬
ung . Friedrich Hellmuth aus Klostermannsfeld wegen Körperverletzung.
Josef Nopper aus Kollnau wegen Unterschlagung und Urkundenfälschung.
Josef Wilbelm Consrantin Mathes wegen Uebertretung des Par . 360
Ziff . 10 R .- 2t . -G . -B.

© * Freiburg , 10 . Febr. Die Strafkammer beschäftigte sich
heule mir ein Paar Einbrecher der gefährlichsten Art , es waren die beiden
Schlosiergesellen Richard Waldemar G r u n e r t von Ilversgehofen und
Josef Karl T r e n k l e von Freiburg , erst 19 und 18 Jahre alte Burschen.
Am Rhein, in der Nähe Kölns, lernten sie sich kennen , fochten sich durch
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führungen einzelner Vereine beschränkt bleiben , denn für ein öffentliche-
Karnevalstrcibcn am Fastnachts-Dienstag scheint hier lein Boden vor¬
handen zu sein . Die vor einigen Jahren gegründete „ erste Pforzheimer
Karncvalsgesellschaft,, veranstaltete wohl recht originelle Kappensitzungen
und einen sehr hübschen Umzug , aber sie litt an Kurzlebigkeit und ver¬
schwand schon nach der ersten Saison . Der gestrige Fastnacht-Dienstag
hatte , lt . „ Anz .

"
, wieder einen sehr monotonen Charakter .

* Pforzheim, 10 . Febr . Ein interessanter Wurstprozetz wurde vor
dem hiesigen Schöffengericht verhandelt. Angeklagt waren vier Metzger-
ineister, die beschuldigt waren , „ verfälschte Wurst" feilgehalten zu haben,
da dieselbe mehr als 70 Prozent , nämlich 75,3 Prozent Wasser enthielt .
Als Sachverständige fungierten der Vorstand des städtischen Untersuch¬
ungslaboratoriums , Dr . Roehl, sowie der Vorstand der Metzgertnnung ,
Stadtrath Distel. Elfterer führte aus , daß er wahrgenommen habe, daß
in den letzten Jahren den Wurstwaarcn weit mehr Wasser zugesetzt werde
als in früheren . Nach den Vereinbarungen mit dem Reichsgesundheits¬
amt sein ein Wasserzusatz bis zu 70 Prozent zulässig , doch diese Grenze
sei sehr hoch bemessen . Was darüber hinausgehe, sei als eine Verfälsch¬
ung der Wurst anzusehen . Distel sagte , die Metzger suchten sich so gut
als möglich zu helfen . Die Viehpreise seien stetig gestiegen , der Wurst¬
preis aber sei derselbe geblieben . Als seiner Zeit die Wurstpreisc ent¬
sprechend erhöht werden sollten , habe man einfach keine Wurst gekauft und
Rettige gegessen. ( ? ! ) Was die Lebcrwurst anginge, so sollte dieselbe
etwa 5 Prozent Leber enthalten . Häufig komme es auch vor , daß dem
Metzger die Leber schon im Schlachthaus vernichtet werde und er infolge¬
dessen auch einmal Wurst ohne Leber Herstellen müsse. Die Angeklagten
wendeten ein, daß ste die Wurst schon jahrelang in derselben Werse be¬
reitet hätten . Alle sagten ferner , daß sie zur Leberwurst kein Wasser,
sonderir „ Fleischbrühe " verwendeten. Der Amtsanwalt beantragte Ber -
urtheilung und Veröffentlichungdes Urtheils. Das Gericht sprach alle
vier Angeklagten frei, tveil es annehme, daß sich dieselben einer Rechts-
Widrigkeit nicht bewußt gewesen seien . Die Kosten werden der Staats¬
kasse auferlcgt .

Ans der Residenz.
Karlsruhe, 12 . Februar.

0 DaS „ Ouardett Udtl" ans Wien, bestehend aus den Herren Viktor
Keldorfer ( 1 . Tenor ) , Professor Karl Udel ( 2 . Tenor ) , Ferd
Hörbcder ( 1 . Baß ) und Eugen Weih ( 2 . Baß ) , veranstaltet am
Dienstag den 25 . ds. Mts . Abends 71/, Uhr im Museumssaale ein Kon¬
zert mit heiterem Programm . Eintrittskarten sind wieder in der
Mnsilaltenhandlung von Fr . D o e r t zu haben.

i*. Zitherklub. Fröhliches Treiben entwickelte sich am Samstag
Abend m dem mit Tannengrün geschmückten Saale des Hotels Monopol .
War doch eine stattliche Anzahl Theilnehmer erschienen , welche den „ Aus¬
flug nach Throl " mitzumachen gedachten . In festliche Stimmung wurden
alle schon gleich zu Anfang versetzt, als die in ihrer malerischen Tracht
zahlreich anlvesenden Tyrolerinuen unter Zitherbegleitnng ihr „Zillerthal .
du bist mei' Freud "

, „ Zwoa Sternerl am Himmel" und „Verlassen bin ib "
ertönen ließen , und unter stürmischem Beifall mutzten Seppl und Miezi ,
Herr Mandanz und Frl . Erndwein, ihr Duett wiederholen. Große Heiter¬
keit erregten ferner eine Gruppe Hochtouristen , welche nach beschwerlicher
Wanderung über gefährlicher Klippen Rand endlich wohlbehalten an
ihrem Ziel angelangt ein Picknick daselbst veranstalteten . Daß neben
Alledem auch dem Tastze fleißig gehuldigt wurde, braucht wohl kaum
erwähnt zu werden. Der Zeiger der Uhr war schon bedenklich vorgerückt,
als die „ Heimreise " angetreten wurde mit dem Gefühl hoher Befriedig¬
ung über das Erlebte.

§ Mansardendiebstähle. In der Amalienstraße wurden zwei Man¬
sarden mittelst Nachschlüssel geöffnet und daraus dem einen Dienst¬
mädchen 3 und dem anderen 30 Marl gestohlen .

Mitteldeutschland und kamen überein, gemeinsam zu stehlen und den
Geivinn zu theilen. Wie sie hierbei zu Werke gingen, charakterisirt für
alle Fälle der von der Anklage angeführte erste Diebstahl. In Maniz
kehrten sic in einem Gasthaus ein . „Du "

, sagte der 18jährige Trenkle
„ wir wollen heute Nacht die Kaffe holen .

"
„ Gut , holen wir sie"

, ent -
gegnete Grunert . Als der Kühnere und Kaltblütigere schleicht sich
Grunert Abends ins Nachbarhaus, versteckt sich im Hof, überklettert eine
Mauer , eiserne Gitter , bricht ins Gasthaus von hinten ein , öffnet seinem
auf der Straße stehenden Komplicen , dann arbeiten sie im Innern gemein¬
sam ; war sie suchen, Geld , finden sie nicht, aber Revolver , Dolch, ein
Paar Uhren u . A . nehmen sie mit. In ähnlicher Weise , bewaffnet mir
allerhand Einbrecherwerkzeug , verfahren ste in Heidelberg. „ Ich wen
betteln in einem Haus , sah ein Pult in einem Zimmer , in welchem sich
stets Geld befindet, das wollen wir holen "

, sagt diesmal der Acltere zum
Jüngeren . Nachts bricht der erstere ein , im Innern widersteht eine Thür
aber allen Versuchen und nur 3 Büchsen Sardinen fallen in ihre Hände .
Darauf brachen sie in der Herberge zur Heimath ein, stahlen aus einem
Pult 9 Mark Geld , 8 Mark Briefmarken, 4 Mark Ansichtskarten, Ci¬
garetten , Lcgitimasionspapiere, Schinken , Hackbraten nsw. , wovon
Trenkle in Karlsruhe für 4 Mark Briefmarken verkaufte. In Freiburg
sind sie einen Tag , brechen im kath . Vereinshaus ein, sprengen Tisöb-
schubladen auf und stahlen 6 Mark Geld , etwa 2 Mark Briefmarken i«i>
einen Stempel . Am 16 . Dezember führen sie dann den Kassettendieb¬
stahl bei Metzger Friedrich in der Herrenftratze aus . Bei dem Meyger
wäscbt die zu beklagende Mutter des Trenkle , dieser macht den Kund¬
schafter, führt Abends den Grunert ins Haus . Grunert versteckt sich unrer
ein Bett im Äinderzimmer und beobachtet Alles . Er vermuthet , daß die.
Kassette im Zimmer hinter dem Laden ist, schleicht aus dem oberen Stock
in den zu ebener Erde, bricht da ein und findet die Kassette , die er mit
Schinken und Wurst in ein Tuch wickelt und damit entkommt. Grunert
führte hier auch noch zwei weitere Diebstähle allein aus , wobei ihm eine
goldene und eine silberne Uhr , etwas Geld und Cigarren in die Hände
fielen . Am 18 . Dezember wurden beide jugendliche Schurken verhafter ,
von über 600 Mark Geld , das sich in der Kassette befand, fanden sich noch
481 Mark vor . Grunett machte am 19 . Dezember mittels Angriffs auf
den Amtsdiener einen Fluchwersuch und letzte Nacht wollte er durch¬
brechen . Die Hauptsache der Anklage standen sie ein . Als der Gefähr¬
lichere erhielt der 19 Jahre alte noch nicht vorbestrafte Grunert 7 Jahre
6 Monate Zuchthaus. Außerdem wurde gegen ihn auf 10 Jahre Ehr¬
verlust und Stellung unter Polizeiaufficht erkannt. Trenkle, zweimal
vorbestraft , wurde zu 6 Jahren Gefängnitz verurtheilt .
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Lk. pie Anstellung städtischer Aiöeiter . Gestern Vormittag
11 Uhr fand im kleinen Rathhanssaale die feierliche Nebergabe
der Anstellnngsdiplome an 18 städtische Arbeiter statt. Sie
war von einer kurzen Ansprache des Direktors des statistischen Amts.
Dr. Schäfer , begleitet, der ans die Bedentnng der ständigen An¬
stellung hinwies und den Arbeitern Namens des Stadtraths den
Dank für ihre 10jährige Arbeitsthätigkeit tut Dienste der Stadt
aussprach . Damit sind nunmehr 155 städtische Arbeiter — d . i . der
fünfte Theil der städtischen Arbeiterschaft — mit dem Anspruch ans
Pension und Hinterbliebenenversorgnng angestelit.

§ Verhaftet wurde ein verheiratheier , aus Weiler gcbüriiger und in
Durlach wohnhafter Schlachthausarbeirer , weil er in ein Häutemagazin
eingefticgen, daselbst eine Stierhant im Werthe von 21 M . gestohlen und
sto einem Händler für 22 Mark verkauft hat . — Ferner wurde
der Dieb verhaftet , welcher am 1 . dieses Monats in der Adler
straße ein Fahrrad entwendete . Es ist dies ein 15 Fahre alter , aus
Basel gebürtiger Schlosscrlehrling . Das gestohlene Rad ist lvieder
beigebracht .

Telem <nr» me der „Bad . Brette" .
hd ZLerlitt , 12 . Febr . Nach dem bisherigen Resultat der von

der hiesigen Gcwerkschaftskomniissivn veranstalteten Zählung giebt
es in Berlin 48292 völlig und 18 027 theil weise arbeits¬
lose Personen . Dqs Ergebnis; der Zäblnng in den Vororten
und im 5 . Berliner Wahlkreise liegt noch nicht vor .

X Elbing , 12 . Febr . Die Reichstagsersatzwahl im Streife Elbing
Maricnbnrg findet am 3 . April statt . Tie Konservativen haben zwei
Kandidaten aufgestellt, Fürst Tohna - Schlobitten und den Herrn von
Oldenburg vom Bunde der Landwirthe .

hd Strastüurg , 12 . Febr . Tie Straßburger Handelskammer
beschloß, bezüglich der Regulirnng des Oberrhcms den übrigen
Handelskammern des Landes unverzüglich eine an den Landesans -
schnß zu richtende Eingabe zur Unterstützung zu unterbreiten , in
der auf die Dringlichkeit der Verbesserung der Schifffahrtsvcrhält -
»isse auf dem Oberrhein im Interesse der wirthfchaftlichen Ent¬
wicklung des ganzen Landes hingewiesen werden soll . (Fsr. Z . )

ftft Rom, 12 . Fcbr . Wir großer Eile wird im Arsenal an der Fer¬
tigstellung der neuen Geschütze gearbeitet, wodurch die italienische Armee
ihre Artillerie vollständig auSgestaltet haben wird.

— Paris , 12 . Febr . Dem „ Echo de Paris " wird aus Peters¬
burg gemeldet, daß das Programm für die Festlichkeiten während
des

'
Aufenthaltes des Präsidenten Loubet in der Rcichshauptstadt

bereits festgcstellt sei.
— Paris , 12 . Fcbr . Ein Mitarbeiter des „ Journal " ver¬

öffentlicht eine Unterredung mit einem Prälaten . Dieser soll
unter anderem gesagt haben, niemand brauche erstaunt zu sein,
wenn nach dem Tode des Papstes ungckündigt werde, daß
Leo XIII . im Hinblick auf die Schwierigkeiten der Zeitläufe und
angesichts der Bedrückung, welche der päpstliche Stuhl durch
Italien erfahren habe, eine nach Form uftd Recht abgefaßte Bulle
Hintersassen habe, in welcher er den Kardinal Rampolla als seinen
Nachfolger bezeichne. ( ?)

lid London , 12 . Febr . Me heutigen Blätter melden , daß
Kaiser Wilhelm der diesjährigen Regatta in Cowes beiwohnen
werde.

—- London, 12 . Febr . Der frühere Vicetönig von Indien,
Lord Dufferin ist gestorben .

hd London , 11 . Febr. Nach einem Telegramm aus Wankover
ist man in großer Besorgniß über das Verbleiben des eng-
lischen Kanonenbootes Egeria , welches den Befehl erhalten
hat, nach dem vermißten Condor zu forschen . Das Kanonen¬
boot , welches eine Besatzung von 122 Mann hatte , ist seit 8 Tagen
überfällig .

— Petersburg, 11 . Febr . Das Mitglied des Finanzmini¬
steriums Geheümrath Golnbcw ist nach Konstantmopel abgereisi.
um sich an Ort und Stelle mit dem russisch - türkischen Handel be¬
kannt zu machen , da der Ablauf des russisch - türkischen Handelsver¬
trags bevorsteht. — Die Vorarbeiten für die Tchwarzcmeereisen
bah« werden in diesem Frühjahr beginnen, damit im Frühjahr
1903 die eigentlichen Arbeiten für die südliche Strecke aufgenom-
inen weiben tonnen .

hd Warschau , 12 . Febr . Tie hier eingetrofsenen Vertreter
von 16 tschechischen Fabrik -Etablissements haben thatjächlich mit
sämmtlichen hiesigen deutsch- feindlichen Firmen große Licscrungcn

abgeschlossen und begeben sich nunmehr behufs Anknüpfung
weiterer Geschäfts -Verbindungen nach Kiew und Odessa .

M Konstantinopcl, 12 . Febr . Telegramme aus Bassora mel¬
den . daß die türkischen Truppen ohne Widerstand zu fiikden die bis
jetzt unbesetzt gewesene , dicht nördlich des Golfs von Koweit vor¬
gelagerte Insel Bnbian besetzt haben .

Der Sultan entschloß sich , eine größere Reformkommissiok
nach Tripolis zu senden . Dieselbe besteht aus acht der besten in
Deutschland ausgebilüeten türkischen Offiziere, verschiedener
Waffengattung . ( Fft . Z .)

X . Konstantinopcl, 12 . Febr . Tie Errichtung einer Spiel
bank ans Samos ist unter der Bedingung genehmigt worden , daß
das samiotische Gouvernement einen erheblichenGewiumntthcil er¬
hält und den Eingeborene» bas Spiel an der Bank verboten wird .

----- Tanger , 12 . Febr . Ter deutsche Gesandte begab sich mtf
dem Llcyddampfer „ Wittekind" nach Rabat zum Sultan .

Deutscher Reichstag .
. ^ - Berlin , 12 . Febr.

Am Bundesraihstische Nieberding. Präsident Bällenrem eröffnet
die Sitzung um 1 .20 Uhr . Fortsetzung der 2 . Etatverathnng der Reichs -
ftlstizverwaltnng bei Titel Gehalt des Staatssekretärs mit der Resolution
Gröber gegen das Luellunwesen.

Abg . Lenzmann ( frs. Vpr. ) : Ter Staatsanwalt , der ans drm
Burschenschafter - Kommerse vom Staate mit Strafe bedrohte Einricht¬
ungen glorifizierte , sollte zur Strafe gezogen werden. Betr . des An¬
trages Gröber sei die Bestimmung, ixt» Duell sei den allgemeinen Be
stimmungen über Verbrechen und Vergehen wider Leib und Leben zu
unterstellen, für seine Partei unannehmbar . Diskutierbar seien die bei :
den anderen Bestimmungen. Die gegen den Richterstand gerichteten An¬
klagen , daß er sein Urrheil von politischen Anschauungeri beeinflussen lasse,
müsse er zurückweisen . Seine Partei wünsche an Stelle der bedingten
Bednadigung bedingte Vcrnrtheilung . Wir wollen keine Kabineisjustiz,
sondern eine Gerichtsjustiz. Ungesetzlich sei auch die Begnadigung zur
Prügelstrafe .

- Der Präsident erklärt , er habe nichts dagegen einzuwenden, das Be
gnadigungsrecht hier allgemein gu erörtern . Einzelne Fälle seien aber
ausgeschlossen . Er bitte auf den Fäll , den Redner im Auge habe , 'nicht
weiter einzugehen.

« * *

hd Berlin , 12 . Febr . In der Büdgerkommiffion des Reichs¬
tags wurde heute die Berathung des Militäretats fortgesetzt . Bei
Kapitel 12 Titel 3 , Festungsbauten , beschloß die Kommifston, den
Fonds zu trennen , in einen solchen für den Ausbau von großen
dmd einen solchen für den Ausbau von kleinen Festungen, sowie
eilten dritteir für die Befestigung des Oberrheins . Dabei wurden
iusgesammt Abstriche von 3 900 000 Mk. gemacht . Für den großen
Fcsttntgsbanfonds würben 9 540 000 Mk. , für den kleinen Fest¬
ungsbaufonds 4 728 000 Mk. -und für die Befestigung des Ober-
rhcins IV2 Millionen Mark bewilligt.

Im Laufe der ^ et/atte wurde die Frage der Befestigung einer
großen Zahl von Festungen sowie der Umfang und die Methode
des Ankaufs von Grtmdstücken dtlrch die Reichsfinanzvevwaltung
besprochen . Tie Berathung trug jedoch einen vertraulichen
Charakter .

Dann berichtete Graf Roon über eine Anzahl von Petitionen ,
die sämmtlich der Regierung als Material überwiesen wurden .
Morgen stehen der Postctat und der Etat 'des ostafiatischen Expe¬
ditionskorps zur Berathung .

hd Berlin , 12 . Febr . Die Zolltarifkommissiondes Reichstags setzte
Heute die Besprechung des Antrages Fischbeck betr . Aufhebung aller
städtischen Abgaben auf Lebensmittel fort . Staatssekretär Graf Posa -
dowsk» erklärte itochmals , daß es sich hierbei um eineu Eingriff in die
Bersasshngsrechte handle. Mehrfach wurde bestritten, daß eine Ver-
fassungsäklderungvorliege . Abg . Lurz stellte den Antrag , die Malzabgaüe
von dem Verbote auszuschlietzen . Abg . Gothein schlägt vor , als Zeitpunkt
Für das Inkrafttreten der Bestimmungen beit 1 . Januar festzusetzen, der
auf den Termin des Inkrafttretens des Zolltarifgesetzes folgt . Abg . v .
Kardorff beantragt , daß auch das lebende Vieh ausgenommen werden
solle. Der Antrag Jischbeck wurde mir den Znsatzanträgen Lutz, v . Kar-
dorsf und Gothein mit großer Mehrheit gegen die Stimmen der Rational -
liberalen angenommen.

Tie Berathung über die Anträge betreffend die Verwendung der
Zolleinnahmrir lvurde auf Vorschlag von Müller -Fnlda bis zum Schluß
der ersten Lesung des Zolltarisgesehes vertagt . Morgen Fortsetzung.

Theater , Kunst und Wissenschaft.
- - Jalta , 12 . Febr . (Tel . ) Die ganze Familie des Grafen

Tolstoi ist hier versammelt. Die Kräfte des Grafen lassen fort¬
dauernd nach. ___ _ _ ___

Vermischtes .
— Leipzig , 11 . Febr . Wie groß lvird das Ruhmesdenkmal der

Deutschen Befreiung , das Bölkerschtachtdenkmal bei Leipzig ? Die
Gründungsfläche des Denkmals nimmt einen Raum von 6300 Quadrat -
meter und der sich davor ausbreitende See eine Fläche von 9500 Quadrat¬
meter et » . Der zur ganzen Anlage des Denkmals von der Stadt Leipzig
kostenlos zur Verfügung gestellte Platz mißt 61 000 Quadratmeter , aus
ihm erheben sich monumentale , mit Eichen bepflanzte , bis zu 25 Meter
hohe Erdwälle , welche dreiseitig um den Tenkmalsbau herum führen .
Für diese Wälle sind 500 000 Kubikmeter Erdreich aufzufahren . Würdig
dek großen Thaten von 1813 soll das Ruhmesmal des denrsthen Volkes
erstehen . Die auf 3 Millionen Mark veranschlagte» Baukosten würden
in kurzer Zeit zusammenfließen , wenn jede Stadt , jede Gemeinde , jeder
Verein , jährlich nur den geringen Beitrag von fünf Wart leiste » . Ein
jeder, der für das Ruhmesdenkmal der Deutschen Befreiung , dem Völker¬
schlachtdenkmal auf Leipzigs denkwürdigem Bodeit , 100 Mark saminelt
»der spendet, soll im Innern des Denkmals als Stifter namentlich auf
einer Metalltafel genannt werden . Für je 100 Mart werden die Bau¬
arbeiter auf 1 Stunde mit Material und Lohn persehen. Bisher . sind
bereits 440 000 Mark durch den Deutschen Patriotenbund , dessen einziae
Aufgabe die Errichtung dieses Denkmals ist , gesammelt worden . Bei¬
träge nimmt der Vorsitzende des Deutschen Patriotenbundes ( I . P . ) ,
Clemens Tbieme , Leipzig , entgegen .

Körkih, 12. Febr. (Tel.) Der Konditor Am 0 latsch erdrosselte
seine Geliebte , ein Dienstmädchen , in einem Keller, nachdem
er sich mit ihr vorher vergnügt hatte . Darauf erschoß er sich .

X Kiel » 12 . Sebr . ( Tel . ) Das Kriegsgericht verurtheilte den
Oberbootsmannsmaat Rabau z» 6 Monaten 1 Tag (Gefängnis?, well er
den aus den chinesischen Kämpfen bekannten Oberleutnant v . Skrvhn, der
ihn wegen unterlassener Ehrenbezeugung zur Rede stellte, beschimpft hatte
nrid handgreiflich gegen ihn geworden war .

X . Esten, 12 . Febr . (Tel . ) Heute Morgen erschoß der
hiesige Kaufmann Goettc den 26 Jahre alten Apotheker Jose
Ercksen aus Bismark in Westfalen, der einMädchcn, das der Kauf
mann zur Bahn brachte , beleidigte. Ein Wortwechsel ging dieser
Aschermittwochthat voraus, der Apotheker erhielt einen Schuß in
sie Stirn und war sofort eine Leiche .

X Atnhrort, 12 . Fcbr. (Tel. ) Der Rhein steigt miaufhörlich .
Die mitereu Geleise vom Kaiserhofc sind überschwemmt .

K . .Köln , 12 . Febr . ( Tel . ) Das in der Komödienstraße
gelegene Hotel „ Fränkischer Hos " wurde heute Nacht nach 2 Uhr
von einer großen Feuersdruust heimgesucht . Das Feuer entstand
durch die Unvorsichtigkeit eines Kellners . Es brach in der Nähe
des großeit Festsaals ans und vernichtete diesen vollständig. Der
Schaden ist beträchtlich .

K Aachen , 11 . Febr . In einem hiesigen Restaurant hat ein
Gast einen anderen aus Unvorsichtigkeit erschossen. Der Thäter
hat sich der Polizei sofort gestellt .

) ! ( Paris , 11 . Febr . Durch Dekret des Ministers des Aeußeren,
DelcasP , ist eine junge Dame , Frl . Jeanne de Billeneuve- Flehosc, zum
Sekretär des französischen Generalkonsulats in Rew- Dork , dem sie sieh
seit neu» Jahren nützlich erwies , ernannt worden. Weibliche Agenten
hak es in der Diplomatie von jeher gegeben , aber Frl . de Villeneuve ist
wohl die erste offiziell ernannte und anerkannte . Tie gehört einer vor¬
nehmen provencalischcn Familie an , die sich in Amerika niedergelassenhat .

— Manna (Algerien) , 12 . Febr . Int Dorfe KhemmS
wurden durch den Einsturz eines Daches 4 arabische Frauen und
2 Kinder gewdiet.

Meine Zeitung .
Einen amüsanten Ssldatenbrief lesen wir in Nr . 7 der „ Jugend " .

Er lautet :
Lieber Franz ! l Indem ich dies; schreibe sitze ich in der Würihschasft

zuni goldenen Engel in R—bürg , weil mann am sondag ausgehe» tan
wer will Ist treijirdelstund zum laufen von der Kaserne. Aber morgen
ist wider einzel marsch , wo ich vil schwitzen mus , aber es hilft nichts den
ich bin krum und ein kalb hat der Herr leidnand gesagt bei die
istrnzionstund !vo ich nichts versiehe , er weis ales ohne Buch und wird
ober leidnand wo sehr vil ist. Dan kommt der Hanptmann hat einen
grosen goldnen Dahier an einem schönen gelben band und er jiht gros-
aedig aus und er wird ein major oder er stirbt sriher . Dan gibt es noch
aenneral aber nicht bei uns das seiden vorkommt und sind ale alt und
tönen nicht mer laufen ist nadierlich und müsen reiten . Noch ein oöcrscht
ist da , der ist das meisde und er ist ser zornich . er hat mich gefragd wi ich
Heise und ich Hab nicht meinen Nahmen gewist weil ich mich gefirchd Hab .
Dan hat der oberscht den Herr leidnand geschimpft: wo aber nichts dafor
an und har nichts aesagd , hat mich auf die leuder naiifgesthikd und ich
lab imer misen schreien ich Heise Alois Ripperl und bin ein kammel daS ist
rar weil ich meinen Nahmen nicht mehr geivist Hab der Herr scherschand
hat gesugd ich sol mich nur anshenken das; hat ein Werd i -.re sa>,d so zu
alle Reckend» und henn sich keiner aus und branchsd keine ankst haben.
Solbad sein if schön und. ive .hr die Knie nicht d-.irchtrtkd wo der genneral
da ist har 3 dag loch es grift dich bestens Dein A loi » R i p p e r I

Reckend.

Die Vorgänge in China .
— London, 1 .1 . Febr . „ Darin Telegraph " schreibt : Wir ziehe»

es vor, die neuen Bestimmungen über Wei -hei -wci im Lichte der
freundschaftlichen Handlungsweise zu sehen, die Rußland von der
Aufrichtigkeit unseres Wunsches nach gtttem Einvernehmen über¬
zeugen soll. Würden unsere Hosfnttngen auf eine vollständige
dauernde Verständigung mir Rußland enttäuscht , so könnten wir
jetzt noch den Platz in eine starke Fcftuug umwandcln . Daß aber
ein 'solcher Schritt nicht länger erwogen wird , muß als Beweis
dafür angenommen werden, daß wir gegen Rußland kciue eifer¬
süchtige Feindschaft hegen und daß die Regierung sich dessen oer.
sichert bat , daß auch Rußland »ns gegenüber ähnlich gesinnt ist.

Konkurse in Baden .
Mannheim . Firma Karl Ficks in Mannheim , Inhaberin Wwe . Karl FickZ.

Konkursverwalrer Rechtsanwalt Dr . Künzig. Konkursforderungen
sind bis zum 7 . März bei hiesigem Amtsgericht anzumelden. Prüß
ung der angemeldeten Forderungen 14 . März .

Schwetzingen . Kaufmann Jakob Lenz . Kaufmann Peter Seitz Kon¬
kursverwalter . Koitknrsfordernngen sind bis zum 15 . Februar bei
hiesigem Amtsgericht anzumelden. Prüfung der angemeldeten
Forderungen 26. Februar .

812 .83
853 .25
794 .25

2V,
16 .25

101 .85
101 10
103 . 50

Telegraphische Kursberichte
12 . Februar.

Länderbank 111,80
Wiener B .-B. 120 .—
Ottoinanbank 113 .75
Schweiz . Central —

„ Nordost 102 .70
. Union 99 .30

Jura Simpl . 100.—
Mittelnieer 88 .75
Harpen « 170 .—
5°/0 Argentinier 31 .10
5°/» South . Pref . 109 .45
4% Bad . 105.50
4 abg . 3 '/. » /»Bad .

St . -Obl . i. G . 99.70
dto . i . M . 100 20

3 '/. »/° 1892/94 100 .20
3 ' /-°/o I960 100.20
3»/° Bad .St .O . M . 81 .50

Frankfnrta . M»
( '/e4 Uhr Nachm.l

Credit 220 .40
Dlsconlo 196 —
StaatSbahu 147.60
Lombarden 20.70

Tendenz : fest .
Frankfurt a . M.

(AiifangSkurje ).
Oest . Cred ..A. 219.10
Oest. StaatSb .-A. 147 . 10
Lombarde» 20 .66
3°/,Port .St ..A»l . 27.40
Egypter —.—
Ungarn 10120
DiSc. Com .' A . 194 .90
Gotthardbabii . A. 170 .20
3°/, Mexik. ult . 26.90
Laiigne Ottom . 113.50
Tiirkenloose 116.40
Italiener 101 .10

Tendenz : ruhig .

Frankfurt a. M.
( Schlußkinfe, )

Wechsel Anisterd. 168.47
, London 204 27
, Paris
. Wie »

Wechsel Italien
PrivaldiScoiito
Napoleons
l »/« Deutsche NetchS -

Anleihe (S ' /e ) l02 .-
3°/, do . 91 .85
3 '/, Pr . Cons.
5°/» Italiener
4»/ , Oe st . Goldr
4 ' . Oest.Silberlbl .50
1860er Loose 152 .5»
4°/o Portng . 41 .75
Ansslsche Staats . 96 .30
Zerben 67 .85
4"/« Spa ». Ext . 73 50
4"/» Ungar . Goldr .101 .20
Ungar . Kronenr . 98 40
Berliner H .-G .
Darinst . Bk-
Deutsche Bk.
Dresdener Bk.
Badisch- Bk.
Rhein. Credlt -Bt .

„ Hyp . -Bk.
Tendenz :

weiterhin fest ,

45 50
116 .-

26 .18
81 .-

100.—
99 .20

III98 41 .55
26 .80

169 .40
120 .50
126 .50

79 .—
112 .90
115 .20

40/0 Griechen
Türkenloose
D . Türken
5% Argentinier
5% Chinesen
5°/, Mexikaner
5»/ .
3»/ . ..
Pfälz . Hyp .-Bk.
Elbthal
Meridionalb .
Bad . Zuckers.
Nordd . Lloyd
Packetfahrt .
Maschiu. Gritziier 165.—
KarlSr . Mqschln. 225 .—
North .pref .ShareS —
A. Elektr .- G- jell . 200 .—
Schnckert 121 .80
Ob -rrh . Bank 115 .30

Rach - örs -
(2 '/i 116t Nachm .)

Berliner Bank 92 .80
Credit 320 .70
DiSconto 195 70
Staatsbah » 147.30
Lombarden 20 .79

Tendenz : still.
Berlin ( AnfaiigSkursel .
Credit -Aktien 218 90
DiSconto - Co»: :». 194 50
Dentsche Bank 211 .50
Berl . HandclSg . 152 .70
Bochnm. Gnbstabl 196 .—
Lanrahiitte 208 .

153 30
137 .10
212 .20
188 .50
116 .—
139 .60
174 .—

Banken setzten niedriger
Später Banken sehr fest.

Harpener 168.40
Dortmunder 56 .5Y

Tendenz : ungleichm.
Berlin (Schlußkurse.i

i °lo Bad. 105 .30
3' /-«/ . Neich »a ::l. 101 .90
3°/ . . 91 .80
3'/, »/» Pr . Eons . 101 .80
Kredit 219 .50
DiSconto 195 .60
Dresdener 138 .10
Nat ..Bk. f. Dtschl. 109.60
StaatSbahn 147 .—
Bochnmer 197 40
Gelsenk.Bergwerk 173 70
Lanrahiitte 208 .90
Harpener 170 .
Hibernia 167 .10
Dortmund 57 70
A. E .- G. 200 .50
Schnckert — .—
Dynamit Trust 173 60
V .Köl::. i>tottwett . 19880
D .Metaltpatr .. F . 176 .75

Kaiiada -Pacittc 113 .20
PrivatdiScoillo Ist ,

Wien ( Borbörf -.:
Creditaktien
StaatSbahn
Lombardei :
Marknote ::
4 ' /, °/» Ungarn
Oest . Papierrenl « 101.40

„ Kronenreute 98.40
Länderbank
Ungar . Kroueur .
Alpine

Tendenz : fest .
Pari » .

3°/» Stent«
Spante
Türken
Italiener
BanqueOttoman 574 .—
Rio Tinto 11 .53

London .
Debeer »
Chartered

Goldfields
Randmine
Eastrand
Atchisoi: Top
LouiSv . Nashv .

696 .54
«88 -

76 .20
117 .30
120 .10

436.50
97.70

101 .27
78 .50
26 .50

100 .35

ein . Montan recht fest .

46 st,
4 '/.
9st,

12 ' ,,
9'/.

101 ','
108 '/.
Fonds

Wnsserstand des Rheins .
Waran . 12 . Febr . Btorgens 6 Uhr 4,51 m , gef . 0,17 m.
ilfl ) [, 12 . Febr. Btorgens 6 Uhr 2,67 m , fällt .
Zöaldshut , 11 . Febr . Btorgens 7 Uhr 2,20 m, fällt .

Wetterbericht des Ccntralbnr . für Metcorol . und Hydrogr .
vom 12 . Februar 1902 .

Flache Minima befinden sich heute über der Biskahasee und
über der Balkanhalbinsel , eine tiefere Depression liegt vor der mittel¬
norwegischen Küste . Ueber Mitteleuropa hinweg zieht sich ein
chmaler Streifen hohen Druckes. In Süd- und Mitteldeutschland

hat es meist ansgeklart , im Norden ist es noch trüb , überall aber
herrscht Frost. Wolkiges Wetter mit leichtem Frost ist zu erwarten.

Wiricrungsbeobachlungen der Meteorolog . Älatian Narlsruyc .
Thermometerstand am 10 . Febr. , Nachts 9 Uhr 3 .8 . Am 11. Febr.

Morgens 7 Uhr 1 .2 , Mittags 2 Uhr 3 .4.

Februar.
11 . Nachts 9 » .
12 . Birgs . 7 II .
12 . Mittags 2 U.

wlgendeu Nacht —4 .6.
Niederschlagsmenge ain 11.

Baroui, Therm .
in C.

Absol .
Feucht. Feuchtigk -it

in Proz . Wmd
749 .9 —0 .4 3 .6 81 Still
750 .6 —3 .8 2 .9 85 Still
749 .5 3 .0 3 .2 00 NO

Himmel

heiter
heiter
wolkig

niedrigste in der darans-

Febr. 0 .0 mm .
H > Schneebeobachtungcn . Infolge des ungewöhnlich milden und

regnerischen Wetters , das gegen Ende der verflossenen Woche eingelreica
ist, sind die Schneehöhen erheblich zurückgegangen , doch ist die geschlossssM

ecke nur aus der Baar , in der Bvdenseegegend , im Odenwald und stellet:-
weise auch im nördlichen Schwarzwald z . B , in Herrenwies verschwunden, ^
Am Morgen des 8 . Februar ( Samstag ) sind noch gelegen: in Furtwangen)
6 , in Zollhaus 15 , beim Feldberger Hof 80 , in Titisee 9 , in Bonndorf 10,
in Höchenschwand 20 , in Bernau 17 , in Gersbach 11 , in Todtnauberg 40,
in Henbronn 4 , in St , Märgen 25 . in Kniebis 35, in Breitenbronnen 10
und in Kaltenbronn 12 Eeniimeter .

Ansteckungen beim basieren
odaß eine Bartflechte entsteht, sind schon so häufig vorgekou:men, daß be>
vielen Herren eine bercchtigie Sorge davor besteht. Wer sich mit Ober¬
meyers Herbascife rasieren läßt , entgeht diesen Ansteckungen, weil Obe :'»
meyers Herbaseike laut vielen Zeugnissen ein bewährtes Mittel gegen alle
Haar - und Bartkrankheiten ist. Zun : Beispiel schreibt Herr B in Remscheid ,
datz er mit der Wirkung der Herbascife gegen seine Bartflechte und Gesichts«
ausschläge sehr zufrieden ist. Bestandtheilc 90°,ö Seife , 2°/„ Salbei , 3%
Aruica , 3,5°/0 arab . Wasserbccherkraut, 3,5% Hirnkraut . Zu haben ptt

unk Mk . 1 .25 in allen Apotheken und Drogerien oder durch den allcinigeu
Fallllauieu Z . Givth , Hanau a . M . 574^
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Mittbeilungen
aus dem Bereiche des Schulwesens ,

A ■ Bekanntmachungen «sw.
1 . Aus Beginn des kommenden Schuljahres — Anfangs Mai

werden ir . der Grotzh . Taubstummenanstalt zu Meersburg eine Anzahl
Plätze für Zöglinge frei werden . Anmeldungen einzureichen beim Vor¬
stand genannter Anstalt .

2 . An nachbenannten Lehrerbildungsanstalten finden Aufnuhrne -
prüsungen statt :

a - am Seminar II in Karlsruhe : am Freitag den 21 . März von
Vormittags 8 Uhr an ;

b - an der Lehrerbildungsanstalt Meersbnrg : am Freitag den und
Samstag den 21 . und 22 . März ;

c . an der Präparandenschulc Gengenbach : am Dienstag den
April ff . ;

3 . -Anrufungen der Volksschulkandidaten finden statt :
a - uinar H in Karlsruhe : am Dienstag den 1 . April ff . ;
i Lehrerbildungsanstalt Meersburg : am Diensrag den

1». Ap - .
4 . Zt . ausgeschriebene Turnkurs findet nicht vom 1 . bis mir

19 . April , sondern vom 2 . bis mit 22 . April l . Fs . statt .
5 . Aus der Dr . Jakob Kurz '

schen Stipendienstiftung in Ueberlingen
ist für einen Studirenden der Theologie ein Stipendium im Betrage von
360 Mark jährlich zu vergeben . Gesuche sind einzurcichen bei dem Ver -
waltungsrathe genannter Stiftung .

13 . Dienstnachrichten.
1 . Die Stelle als „erster Lehrer "

( Oberlehrer ) Hai einzunehmen an
der Vollsschnle in St . Leon : Hauptlehrer Franz Äntoni .

_
Kadifihe ffirgffg «.

_
2 . In Ruhestand treten die Volksschulhauptlehrer : Schorsch , Jak . , in

Merchingen , Stöber , Adam , in Mühlbach . Uhl, Lorenz , in Heidelberg ,
Zahn , Albert , in Stetten ( A . Waldshut ) .

3 . Aus dem öffentlichen Schuldienst treten aus : Mondon , August ,
Lehramtspraktikant am Gymnasium Mannheim , Sanier , Emil , Lehr -
amtspraktikani am Gymnasium Mannheim , Herrer , Ella , Haupilehrcrrn
in Mannheim , ELenberger , Elisabeth , Unterlehrerin in Mannheim , Frey ,
Luise , Unterlehrcrin in Mannheim , Herbstrith , Elise , Untcrlehrerin in
Ortcnbcrg , Gödtler , Konrad , Hilfslehrer in Nutzbach.

4 . Versetzungen und Ernennungen :
Bürklr , Johann , Hilfslehrer in Mannheim , wird Schulverw . daselbst ,
Tcckert , Emil , Schulkand . , als Hilfslehrer nach Osterburken ,
Dorn , Karl , Schulkand . , als Hilfslehrer nach Altenburg ,
Haas , Martin , Hilfst , am Gymnasium Baden , als Unterl . nach Offenburg ,
Hanert , Elisabeth , Handarbeits - und Zeichenlehrcrin , zur Lchrstellever -

waltung an Höhere Mädchenschule Mannheim ,
Kaiser , Molfaang , Hilfsl . in Thiergarten , als Umerl . nach Haucneücrftein ,
Link, Herm . , Schulkand ./ als Hilfsl . nach Waldkirch ,
Rektanns , Ludwig , Hilfsl . von Lahr nach Durlach ,
Rupp , Karl , Unterl . in Haucncberstein , als Hilfsl . nach Thiergarten ,
Schwabach , Julius , Schulkand . , als Hilfsleherer nach Billingen ,
Schwarz , Konstantin , Unterl . in Munzingen , als Hilfsl . nach Nuhbach ,
Sirobel , Wilhelm , Schulkand . , als Hilfsl . nach Beuren ,
Weidner , Friedrich , Schulkand . , als Unterl . nach Munzingen .

0 . Diensterledignngen .
Die etatmätzige Amtsftelle einer Hauptlehrerin an der Volksschule

in Freiburg . Befähigung zur Leitung der Haushaltungsschulc für
Fortbildungsschülerinnen ist erforderlich . Das Recht der Besetzung steht
dem Stadlrath zu.

Seite 3-
Hauptlehrerstellen für Lehrer katholischen Bekenntnisses an den

Volksschulen der Gemeinden : Bruchsal . Das Recht der Besetzung steht
dem Tradirath zu . Flehingen , Stetten ( A. Waldshut ) , Waghäusel .

Hauptlehrerstellen für Lehrer evangelischen Bekenntnisses an den
Volksschulen der Gemeinden : Hofen , Mcckcsheim, Mühlbach .

Bewerbungen bei der dem Bewerber Vorgesetzten Äreisschulvisitatur
unminelbar einzurexchen.

Auszug ans » ciT
^

Siändesvüchcr » Karlsruhe .
Eheaufgebote :

8 . Febr . Karl Schmidt von hier , Bäcker hier , mit Elise Weber vonRastaii .
8 . „ Johannes Unsecker von Zöbersdorf , Privaxdiener hier , mit Wi -

helmina Plöbst von München .
Geburten :

4 . Febr . Friedrich Alexander , V . Alexius Wasmuth , Bezirksfelbwetze '
5 . „ Otto , V . Karl Hitzfeld , Weichenwärter .
5 . „ Luise Lydia , V . August Friedrich Kicnzlc , Büchsenmacher .
6 . „ Hermann Franz , V . Wilhelm Zöller , Schneiderinexster .
6 . „ Anna , V . Gabriel Schäfer , Konditor .
7 . „ Elsa Katharina , V . Heinr . Christ . Seyffarth , Buchhalter .
8 . „ Erich Kurt , B . Oskar Theodor Grotzmann , Postinspcktor .
8 . „ Florian , V . Konrad Huck, Bahnarbeiter .
0 . „ Gertrud Karoline , V . Karl Friedrich Grimm , Heizer .

Todesfälle :
7 . Febr . Karl Gegcnheimer , Fabrikarbeiter , ein Ehemann , alt 16 I .
7 . ,. Karolina Welz , alt 66 I . , Wittwe des Kutschers Johann Welz .
8 . „ Hilda , alt 28 T . , V . Albert Lämmler , Hausdiener .
9 . „ Willi , alt 1 Mt . 26 T . , V . Jakob Jene , Schneidermeister .
9 . „ Johann Albrecht , ein Wxttwer , alt 76 I .
9 . „ Willy , alt 9 T . , V . Georg Horadam , Wagenwärtersgehilfe .
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Im Weisswarenverkauf befinden sich sehr preiswert :

Schweres Bielefelder j
Betttuch-Halbleinen 1 r .

Breite 160 cm , Meter

Schweres Badisches r»
Hansmacher - Reinleinen 7 ^

Vogesentuch , ft
prima Elsässer Hemdentueb , * 1 9K

Qual . I , das Stück von 16 Meter \jUlwU
Qual. II , das Stück von 16 Meter 9 .50

Reinleinene
Kuchen-Handtücher fj
Grösse 42X100 cm , gesäumt HI

und gebändert , d. Dtzd .

Schweres Bielefelder ^
Betttuch-Reinleinen 1

(r.
Breite 160 cm , Meter

Schweres Bielefeldern
Halbleinen i«

Breite 80/84 cm , Meter
Reinleinen , Breite 80/84 cm, Meter 0 .§5

Weisser Bettdamast, i
130 cm breit, 1 nn

(regulärer Verkaufspreis M . 1 . 80 B
das Meter )

Wollene
Jacquard - Decken V

Grösse 140 X 190 cm , in vielen ■ pk | |
modern . Mustern vorrätig , d . St. |

S Ftir Geschäftsinhaber und
Vereinsangehörige Geholfen
kostenfrei erfolgreichste

Stellen -Yermittlang
durch den

Kaufmann. Verein

K
inkfurt am Main.'ausende von Stellen
u . Auslande besetzt .
iine grosse Zahl Be¬

una Vacanzen aus
ranchen angemeldet
linsbeitrag M . 6.—%

CiCO

CO
CO

II) ifjuäliemen ,
Leib », Tisch » « nd Bettwäsche ,

ftiraic iÖi’ijjjMereieii
in feinster Ausführung werden an -
genomxnen . Uebernahme ganzer
Anssteuer « . Herrenhemde « nach
Maaß rc- xmd wird für guten Sitz
garantirt . Adressen unter Nr . 262
an die Expedition der „ Bad . Presse "
erbeten. _ L2

Leichter u . hoher Verdienst!
Tüchtige Be Kreter ges. f. d . Ver¬

trieb eines neue » patentirt . Intensiv -
lichtes (Gasglühlicht ) von 200 bis
2009 k . Leuchtkraft (kein Preßgas ) !
Arnziich ! Commandit -Gesellschaft
„Sehaefer“, Mamburg, kl. Bäcker-
straßc 33. _ 858a

Cigarren -
Agent«w»

für Karlsruhe gesucht von einem
leistungsfähigen (ügarren - Engros -
Geschäft . 2 .1

) Gest . Offerten unter Nr . 847» an
die

^Exbed. der „B ad. Presse " erbeten.IPirer
eine Mt ; u| t,
tm Ließe zu vergeben hat,
Uistrirt am erfolgreichsten . und

billigste » in der

BadiscIienPresse.

Zwangs- Berstkigeruntt.
Ireitag, 14. Ieöruar d. I ., Wachmiltags 2 Whr,
werde ich im Hause Rheinstratze 2H (Billa Rosena « ) gegen baare
Zahlung im Bollstreckungswege öffentlich versteigern '

Ein fei » geschnitztes Büffet , 1 großer Spiegel in Gold -
rahmerr und Consol mit Leuchter , 1 langer Tisch mit Decke,
3 Plüschsopha , 4 Fauteuils , 1 großer Spiegel mit brauner
Rahme , 1 Regnlatenr , 1 Servicrtischchen , 1 Nachttischchen ,
1 Statue (Prinz -Regent ) in Eisen getrieben init Gestell ,
4 Oelgemälde , 1 runder Bronce - Spiegel mit Kronen und
Gestell , 1 Ovaltisch mit hochfeiner Decke » 3 große feine
Bodenteppiche , 1 Wein - Service , 8 Paar Vorhänge mit
Gallerien , 1 Hängelampe , 2 Lnstre , 1 Schreibtisch mit Aussatz ,
1 Drehstuhl , 4 Stühle mit hoher Lehne. 1 Büchergestell, 1 Kron¬
leuchter (Schmiedearbeit ) , verschiedene Schmiedeiscu »
Figuren » 1 Gutzfignr (Bavaria ) , 1 Schreibzeug von
Schmiedeisen , 1 Opernglas , 1 Parthie Treppenläufer, Schlüssel-
Halter und Kleiderhaken in Eisen getrieben , 1 Tisch mit 6 eisernen
Stühlen , 1 complette Badeeinrichtung mitOfen , 2 Kommoden ,
1 Spiegelschrank » I Kleiderschrank, 1 Waschkommode mit
Marmorplatte , 1 gr . Spiegel , 1 Blumentisch, l Schutzwand ,
1 Ofenschirm u. a > m.

”
859a

Die Versteigerung findet bestimmt statt . Die Möbel sind in
gutem Zustande .

Bade « , den 10. Februar 1902 .
Rebholz , Gerichtsvollzieher.

Verein VolksbilcLun
Der nächste Vortrag des 1792

Herrn Prof . I ) r . Rosenberg
findet erst Montag den 17 . ds . Mts . statt .

Portland - Gement.
Eine große Portland -Cementfabrik mit l » Fabrikat , I

der Convention nicht angehörend , Lager in Lautcrburg , sucht für
Baden « . Slsaß - Lothringen einen tüchtigen Repräsentanten ,
der in der Lage ist, größeren Umsatz zu erzielen. 833a .3.1

Gest. Angebote beliebe man unter P . H. 560 an Haasen > |
stein & Vogler , A . - G. , Frankfurt a . fifl . zu richten .

Weltberühmt ist
Chemiker Helle r ’ s
Sohlensclmtz »

in Dosen zu 39 , 59 und 75 Pfg .

ü Gllrantirt istlhe Salt-
barkeit ber Lohlen, somit
Sßtz gegen vlljse uilb

kalte Kühe.
kleinste Zeugnisse und keteren ^en.

Natriltirt und Miniirt iu Deutschlaud , England, Oesterreich, Frankreich u. and. Staate«.
Haupt -Depöt : K . Hess in Karlsruhe -Mühlburg.

Niederlagen in Karlsruhe bei : B2323 9. 1
Friedr. Benzei , Amalieixstr. 14 b.
Frieär. Eraaa , Augartenstr. 83.
S . FeldmannWwe., Schützenstr. 65 .
S. Sanser , Rheinstr. 48 .
K. Hagmann , Rheinstr. 27 .
M. Hofheinz, Luisenstr. 8.
F. Hofsäss , Kaiser ' Allec 44 .

F . K. Imle , Hirschstr. 78.
W. Heller , Lindenplatz 6,
Chr. Kapp, Putlitzstr. 8.
Mse Krämer, Gartenstr. 37.
EI. Kraft , Waldhornstr . 27.
K. LOscb, Körnerstr . 26.

In Bruchsal bei

K. Lampert , Eisenbahnstr.
Franz Oeslerle, Blumcnstr . 21.
W. Pfäffle, Kriegstr. 8.
Frau h . Scherer Ware ., Göthcstr . 1.
Ang. Waltz, Rankestr .
W. Weber , Touglasstr . 8.

: Engen Heimle.
Fst.Em»ieuthalerkäseproPfd .78 .s

„ Limburger „ „ „ 40 ^
versendet von 5 Pfd . an ab hier
gegen Nachnahme
l-uilmig HolcS , Lentkirch i . A .

Feinste Tafelbutter zum laufen -
de» Tagespreis ._ 848a,9 . 1

Mitte *
Welch älterer Herr leiht einer

alleinstehenden Wittwe 25 Mark .
Offerten unter A. Z. 7 baffn =

postlagernd Karlsruhe . B2347
11Lti

Tel
rl ^ ruhe
p' OHIstO.

Kütsei ntr*i*»e
Nr. 160, I.

Annahme von Annoncen
wffip alle Zeitungen & Fachzeitschriften

I

WBMeArterreranme
eventl . mit kleiner Werkstatt , für
Wohnung od . Burcanzwecke vor¬
züglichgeeignet , nebst geräumigen
Wagaziucn , in der Nähe des
Biarktplatzes gelegen, sind per
sofort oder später sehr prcis -
würdiz z« Vermietherr . Gest .
Anfragen nuier 8 . 468 an
Haasenslsin tt Vogler , A -G .,
1819 Karlsruhe . 2 . 1

In unserer Expedition lagern noch
auf die Nr . B 349 , B1658, B1730
B1846 , Bl946 , B1990 , 62016 , B2030,
B2035 , B2045 , 82101 , B2151 , 82209 ,
82291 lautende Offerten , welche gegen
Borzeigcn der Auswciskarte abgeholt
werden können.
Expedition der „Bad . Presse^.

Eine ehrliche, reinliche Frau oder
Mädchen für Monatsdienst gesucht.
B2355 Adlerstr . 18, 2. St ., rechts .

MerlehrltU gesiiA.
Ein ordentlicher Junge kann sofort

oder später eintreten bei Wilhelm
Neumaiep , Brod - u . Feinbäckerei,
Lkarlsrnhe, Göthcstr. 31 . 82348Kmd.,

4 Monate alt , gesund , hübsch und
gut entwickelt, wird an kinderloses
wohlhabendes Ehepaar abgegeben
an Kindcsstatt . Gest. Off. unter Nr .
82354 an die Expcd. der „ Badischen
Presse " erbeten . 2.1

Mürgerstraße 13 ist im Seitenbau ,
3. St ., eine freundl . Wohnung ,

drei Zimmer , Küche und Keller , ein
Kämmerchen, auf 1. April zu ver -
uiicthcu. Zu erfragen im Vorder¬
haus , parterre . 82357

, Ein solides Mädchen ^ das ordent¬
lich kochen kann und Hausarbeit ver¬
richtet , wird auf 1 . April gesucht .
32351 .2 .1 Mathystratze 5 , 11 .

^ i .' arienstraße19 ist eine Wohnung
* von 2 Zimmern , Kücheu . Zubehör

ans 1 . Avril zu vermiethen . Zn erfrag ,
im 2 . Stock des Vorderhauses 82356

Z junge Misst»
anS Hannover , durchaus stx in
Stcn . graphie nnd Waschiuerr»
schreiben » suchen Per 1 . April
S t e l l n n g als Correspondentin
resp . Buchhalterin . 844s .3.1

Gest . Offerten erbeten unter
V. 199 haKplp»rU«gcrsükl»vu«v,r .

sja intevftr . 25 , Seitenbau , 2. St . ,
links , ist eine neue , gesunde

Wohnung von 2 Zimmern u . Küche
auf 1. April z» vermiethen .

Ebendaselbst ist ein gut erhaltener
Kinderwagen zu verkaufen. 82341
/Sreorg -Friedrichmaße 13 , 5. Stock ,v- ' ist ei » mövlirtes Zimmer an
1—2 Arbeiter sofort oder später zu
vermiethen. 82353 .2.1
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Offene Stelle .
S8«i diesseitiger Sparkasse ist die

Stelle des
Atoirtvollerrrs,

verbunden mit den Funktionen eines
Gehülfen sofort neu zu besetzen.

Der Anfangsgehalt beträgt nach
Vereinbarung 1600 —1800 M., die
zu stellende Kaution 2000 M.

Im Sparkaflenwesen erfahrene Be¬
werber wollen sich sofort unter Vor¬
lage ihrer Zeugnisse mit Lebenslauf
schriftlich melden . 812*.2 .2

« »statt, 7. Februar 1902 .

Kleidermacherinueu
werden sofort gesucht . RüPPnrrer»

rüh -er stii-t. Spirktjse.
SeSunig . Zoller,

Untergrombach.

Stammholz
Versteigesung.

Die Gemeinde Untergrombach
versteigert am

Mtwolh len 19 . I. M.,8-mittllgs 9 Uhr
i« Bergwald und

Nachmittags 1 Uhr
im Unterenwald :

75 Eichen von 0,50—5,30 fm,
14 Eschen „ 0,50—2 km,
10 Birken.
4 Forlen ,

26 Erlen ,
14 Pappeln und
2 Weiden.

Zusammenkunft ist jeweils beim
RathhauS . 850a

Untergrombach, den 11. Febr. 1902 .
Biedermann , Bürgermstr.

Rtz- Mi! Lmchlz-
Lllkmf.

Das Gr. Forstamt Schopfheim
versteigert :
Dienstag de« 18 . Febr . l. I .,

Mittag» 2 Uhr,
im « athhause zu Weiten««

au» den Domänenwaldungen „Buch-
Holz" und „Henschenberg" bei Schillig-
hofr 10 Eichen, 6 Buchen, 8 Fichten¬
stämme V. Kl., 108 Stück Nadel-
Derbstangen I.—V. Kl., 15 Ster
eichene Rebsreckenrollen, 172 Ster
buchenes , 16 Ster eichenes, 4 Ster
Nußbaum- Scheitholz 1.—III . Kl.,
33 Ster buchenes, 24 Ster gemischtes,
13 Ster Nadel-Prügelholz I. und
II . KI,, 1515 Stück buchene Normal¬
wellen , 9 Haufen unaufbereitetes
Reisholz, 2 Loofe Schlagraum. —
Domänenwaldhüter Sturm in
Weitcnau zeigt das Holz auf Ver¬
langen vor. 831».2.1

(Cylinder )

von4 Mk .an
elegante, neueste Facons

erstklassige Fabrikate
entschieden grösste Auswahl

bekannt billigste Preise.
Wilh. Zenmer,

HutmagazFn , 1797
Kaiserst 127 .

Confirmanden -Anzüge
nach Maaft

oon kräftigen Cheviot - und Kammgarn¬
stoffen k Ml . 20 .- , 25 .—, 30 . - ,35 liefert 1801.15.1

J. Schneyer ,
» tfe Marien» und Werderstratze.
QOOOOOOOOOOOO

5 6inc Haa-tzier- e - es Mannes 0
0 iß schöne Wäsche ! 0
0 Die tadellosesten Kragen , v

Manschetten u . Chemisetten 0
i erhalten Sie in der
Original Pariser Kenwascberei X
von Marannichi Mangin , q

Stuttgart . A
Filiale Karlsruhe : a

Heinrich Stöcker , Kaiserallee33 . V
I Preise: Kragen u. Manschetten , 0
I per St . 6 Pfg ., Lhemisetten , A

per St . 12 Pfg . Y
Abholung u.Ablieferung inner- v

| halb 8 Tagen kostenlos. 14510 0
tOQOQOOOOOO

Statt besonderer Anzeige.
Allen Freunden und Bekannten machen wir die traurige Mittheilung, dass es Gott dem

Allmächtigen gefallen hat, unsern innigst geliebten , unvergesslichen Gatten, Vater, Bruder,
Schwager und Onkel

Gustav Brannath
,

Oa §twirth ,
nach längerem Leiden im Alter von 52 Jahren zu sich zu rufen .

Um stille Theilnahme bitten
Die trauernde Gattin :

Nannette Brannath , geb . Landauer,
nebst Kindern.

Karlsruhe , den 12 . Februar 1902.
Die Beerdigung findet Freitag Nachmittag Va 4 Uhr vom Friedhof aus statt. r 1809
Trauerhaus : Darmstädter Hof , Kreuzstrasse 2.

Johannes Gallion,
Maler und Zeichner ,

Karlsruhe, Stefanienstr . 40.
Künstlerische Adressen , Ehren¬

urkunden , Entwürfe für graph
Zwecke , Seschiiftrkartrn, Plakate etc.

vekorative Malereien , drna-
mentale Zeichnungen für Kunst
gewerbe, Entwürfe und Zeichnungen
nr Dekorationsmalerei (Ausführung

ir Meister aushilfsweise) . 1794*

Hasen ,
schönste , größte,

per Stück Mk. 3.20 ,

Rehschlegel
in allen Größen,

Rehbüge ,
Rehragout

empfiehlt billigst 1815 .2,1

August Enz ,
Elke Akademie- und Karlstraße 13.

Garantirt reiner

Apfelmost
per Liter 27 Pfg. bei

Ernst Deuble
Augartenstratze 24 ,

Ecke der Wilhelmstraße .

vermittelt Lebens
vsrsloksr .-Ge-
sodLkte für

alte erstklassige
Gesellschaft
gegen v-V ^

Dame
bittet um ein Darlehen Von
100 Mark. Näheres unt. Nr . 82336
in der Exped. der „Bad . Presse ".

Bitte .
Wer würde einem besseren ehrlichen

Mädchen mit SO M. aus der Noth
helfen. Pünktliche Rückzahlung zu¬
gesichert. Offerten unter Nr. B23J4
an die Extz. der „Bad. Presse" erb.

Wer leiht
einem Fräulein , das momentankrank
ist, SO Mark gegen monatliche Ab¬
zahlung Von 10 Mark.

Offerten unter Nr. 82328 an die
Exped. der „Bad. Presse " erbeten.

Ein Kind
wird von einem kinderlosen Ehepaar
in Pflege genommen oder an Kindes¬
statt . Offerten unter Nr . 82346 m:
die Exped. der „ Bad. Presse " erb .

Statt besonderer Anzeige .
Todes - Anzeige .

Gestern Nachmittag verschied nach längerem , schwerem Leiden !
unsere gute Mutter

ßm Lclelbmga grosse Am.
im Alter von 74 Jahren .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
W . Grosse .

Die Beerdigung findet Freitag Nachmittag 2 Uhr von der !
| Leichenhalle ans statt . 82340 !

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme an dem

uns so schwer betroffenen Verluste unseres so schnell entrissenen,in Gott ruhenden Bruders . Schwagers und Onkels

MglM ftOlZSCbUb , m-ler.
für die zahlreichen Blumenspenden und Leichenbcgleitung , sowie
die ehrende Antheilnahme seines Chefs, Herrn Malermeister
O) berle und Familie, sowie dem verehrlichen Schwarzwald-
Club für seine Begleitung und erhebende Trauermusik, sprechen
wir ans diesem Wege unseren tiefgefühlten Dank aus .

Im Namen der trauernden Hinterbliebene« :
Marie Herkert , geborene Holzsclmli ,

Karlsruhe , „ ^ „
M - Sbach ,

12‘ F-bruar E . 1812

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme, sowie fttr

die reichen Blumen- und Palmenspenden bei dem Begräbnisse
unserer lieben , unvergeßlichen Mutter , Schwiegermutter, Groß-
nmtter, Schwester , Schwägerin und Tante

Karoline Welz Wwe.
sprechen wir allen Verwandten , Freunden und Bekannten , ganz
besonders Herrn Stadtpfarrer Mühlhäußer für seine erhe¬
benden trostreichen Worte, unseren tiefgefühlten Dank aus.

1790 Familie Steinbach .

Durch unsere Expedition ist zu beziehen:

Der Kurenkries in Kild und Wort
von

Fratz Bley , illustrirt von Anton Hoffmann .
Preis Mk . 1 . - , nach Auswärts Mk. 1 .10 .

Der gesammte Reinertrag ist für die Opfer des
Burenkrieges und deren Hinterbliebene bestimmt .

Expedition der „Bad . Presse “.

Medic. Lebertliren
von angenehmem mildem Geschmack
empfiehlt in frischester und bester
Waare 1543 .6.2

die Drogerie
Wilh . Baum ,

Werderplatz 27 .

4000 - 4500 Eier
jährlich liefert 1 Stamm v. 13 Stck.
mit Hahn meiner weltberühmten

1901er Jtal . Hühner,
welche ich unter Garantie für lebende
und gesunde Ankunft sracht- , zoll-
«nd emballagefrei für M . 24.50 ab¬
gebe. Zahlreiche Anerkennungen .
MR. Locker , 8ardone -K . (Prov.

Brescia) 5 Italien . 854a

WW -n- Merlieseranten !
Wer liefert pünttlichem Zahler

regelmäßig Eier und gcw. Bntter ,
sowie Tafelbutter und zu welchem
Preise ? Offerten an 82345
Köllner , RsMriße 1, 1. Et.

Möbelwagen
zn kaufen oder zu miethen
gesucht. Näheres unter Nr. 855»
in der Exp . der „Bad. Presse ". Nach
Auswärts gegen Rückporto. 2.1

Suche eine schöne Kinderbett.
statt in Tausch gegen einen neuen
Salontisch . 82338

Luisenstraße 26 , 2 . Stock, links.

EillWWausmtLickn ,
prima Lage für rentable Gärtnerei
und Grabstcingeschäft , 7 event. 19 Ar
groß , unter günst. Bedingungen z«
verkaufen . Näheres unter 62330
in der Exp . der „ Bad. Presse " . 3.1

Lokomobile,
noch im Betrieb , 1897 von Lanz
gebaut , Leistung 25 PS, wegen Be¬
triebsvergrößerung ja verkaufen .
Ziegelwerb Höpfingen

bei Walldürn . 860 a
Zwei bereits neue Arbeiter¬

betten, mit oder ohne Bettstellen,
sofort zu verkanfen. 82337

Luiscnstraßc 26 , 2. Stock, links .
Gelegeiilieltskauf

für Radfahrer .
Eine große Parthie Mäntel ,

prima Qualität , billig zu verkanfen .
1811 Winterstraßc 44 , parterre .

Eine Geige, sehr alt , ist um ca.
30 Mk. zu verkaufen. 62344

Marienstraße 28 , III,
Ein schöner Waschtisch, gebraucht ,

aber sehr gut erhalten , ist billig zu
verkaufen . 82343
Lnisenstraße 24 , 4. Stock, reckts .

Ein Bajazzo - und ein Trom .
Veter- Kostttm sind billig zu ver¬
kaufen. 62342
Erbprinzenstraße 24, 4. Stock.

Jung« Jagdhunde,
echte altdeutsche Raffe , sowie die ge¬
lernte Hündin, 4 Jahre alt, zu ver-
kanfen. 857 ».2.1

Zu erfragen: Gasthaus zumLöwen, Ettlingen.

Kontokorrent -Buchhaiter,
solider , zuverlässiger u. fleißiger
junger Mann, von einem großen
Karlsruher Fabriketablissement
gesucht. Ausführliche Offerten
mit Zeugnißabschriften und Gc-
haltsanspruch befördert unt. Nr .
1795 die Exp. der „Bad. Presse".

La-liem- 8tsiich.
Ein anständiges Fräulein aus guter

Familie findet in einem hiesigen Weiß -
waaren - und Ausstattungs- Geschäft
per 1 . April angenehme Stelle, wobei
ihr Gelegenheit geboten ist, sich als
Verkäuferin auszubilden. Offerten m.
Gehaltsanspruch u. Näheres über seit¬
herige Thätigkeitsind zu richten an die
Exped . der „Bad Presse " u Nr . 1793 .

Zimmermädchen-
Gesuch.

Auf 1 . März wird ein Mädchen
gesucht , das gut nähen und bügeln
kann undZimmcrreinigengründ¬
lich versteht. Zeugniffc sind
erforderlich . Näheres Kaiser¬
straße 223, 2 . Stock. 1791

Gesucht ein tüchtige» Dienst»
Mädchen sevang.)
32325 Ettlingerstraße «7, I.

Mädohen
zur aushilfsweisen Dienstleistung bi,
l . April per sofort gesucht . 623«
Dnrlach , Billa »HohenwetterSbacher

Weg 8.
Ein ordentliches Mädchen per s»

fort gesucht . Nähere » Zähringer-
straße 76 , im Laden . 8239,

Ein ordentliche» fleißige,
Mädchen für häuSl. Arbeit finbet
sofort gute Stelle » Nowack»,
« «läge 7. II. Stock. 8233,

Kaufm . Lehrstelle.
Für einen jungen Mmm mit

Berechtigungsschein zum einjährig -
freiwilligen Militärdienst ist gege,
sofortige entsprechendeVergütung ans
dem kaufmännischen Bureau rin«
Fabrik eine Lehrstelle per sofort od«
auf Ostern zu besetzen .

Selbstgeschriebene Anerbieten unt«
Nr. 1814 an die Exped. der „Bat.
Presse ".

Lehrling - Gesuch!
Für ein hiesiges feines Colonial »

waare«- u . Delikatessengeschäft
wird ein Lehrling gesucht . Derselbe
muß aus durchaus achtbarer Familie
sein und gute Schulzeugnisse besitze«.
Offerten unter Nr. 1563 an die Exped.
der „Bad . Presse " erbeten. *

G « G » G « « » « «

LelirlingsQesuGh.
In ein größeres Haushaltungsg«,

schüft wird auf Ostern ein brav«
junger Mann gesucht als Lehrling ,
der gute Schulbildung hat, unter
günstigen Bedingungen. Zu erfrage«
unter Nr. 1657 in der Expedit , der
„Bad. Presse ". 3.2

Ein Fräulein , 28 Jahre alt, in
allen Zweigen des Haushalts erfahren ,
sncht Stelle als Haushälterin od«
Stütze der Hausfrau , am liebsten aus¬
wärts . Gefl. Offerten u. Nr. 82327
an die Exped. der „Bad . Presse " erbet,

Eine
^ sunde

sucht sofort Stelle . Offerten unt«
Nr. 62329 an die Expedition der
„Bad. Presst". 2.1

771 ~ schnell und billigsttUfcf Stellung
findenwill , verlange pr .Postkartedie
,0vutsvIieVsll»nr«n-pv«rinEßlingew

Laden und Wohnung
zu vermiethen .

Herrenstraße 37 ist ein schön«
Laden mit anstoßendem Zimmer ,
eventuell auch mit Wohnung von
4 Zimmern, auf 1. April zu vcrmiethen.
Näheres im Eckladen. 1847 .3.1

Für Bureaus
ist der 2. Stock Kaiserstraße 100
ganz oder getheilt zn vermiethen.

Näheres 897*
Herrenstraße 15, im Restengesch.
Liaiserstraße 100 , 4 Treppen hoch,

ist eine schöne Wohnung von
3 Zimmern, Küche und großer Man¬
sarde auf 1. Februar oder später z«
vermiethen . Näheres 899*
Herrenstraße 15, im Restengesch.

Gerwigstr . 34 , WM ,
ist eine schöne Wohnung von drei
Zimmern u. reichlichem Zubehör, mfl
Veranda, ohne vis-a-vis , auf 1. Apru
zu vermiethen . Zu erfragen daselbst
2. Stock links. 1066
(Qine Wohnung von 3 Zimmern,
*2 - gx. Mansarden;., K. u. Zubehör ,
mit Gartenbenützung zu vermiethen .

Beiertheimer-Allee 5, Part., l.
Daselbst ist ein guter Kochherd

zu verkaufen. 62350.2.1
Fl ugustastraße 1, 4. St ., nächst der
** Karlstrabe, sind 2 schön möbll
Zimmer mit separatem Eingang au!
sofort od . 1 . März zu vermiethen . 4.1
e>errenstrabe 64 ist im Seitenbau
oj ein einfach möblirteS Zimmer
an einen soliden Arbeiter sogleich oder
sväter m vermiethen . 32334

Wohnnngsgesacli.
Für ein LehrlingSheim wir»

in nicht »« großer Entfern««»
vom Mittelpunkte der Stadt
und nahe der Straßenbahn eins
Wohnung von 8- 10 Zimmer«,
worunter wenigsten» drei groß «,
gesucht. Anerbieten mit Prei »«
angabe nimmt da» Sekretariat
de» Grotzh. vberrath » de»
Israeliten (Stesanienstraße 0)
entgegen. 1810.2.1

mit Wn möbl. Zimmer
in befferer Familie von einem Kaust
mann per sofort gesucht. Ge-
Offerten mit Preisangabe unter Nt,
851 » an die Exvedition der „ Ba»
Presse " erbeten-
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